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Graue Tage und goldener Oktober
Nicht an allen Tagen des Oktobers herrscht graues Wetter vor. An manchem Morgen kämp� 
sich die Sonne mühselig durch die dicken Nebelschwaden in der Werra-Aue hindurch und 
verzaubert die Landscha� für etwa eine Stunde in augenscheinlich pures Gold.

Dieses Wunder der Natur sollte man doch hin und wieder mal auf sich wirken lassen, 
insbesondere wenn der Spaziergang durch eine alte Allee führt, wie hier am Pferderasen 
entlang. Alleen sind einzigartige Natur- und Kulturgüter und auch bei uns ein wichtiges 
strukturgebendes Landscha�selement, welches zum Erhalt der biologischen Vielfalt beiträgt. 

In den vergangenen Jahren wurden in dieser Allee in entstandenen Lücken etliche Stieleichen 
– das sind typische Bäume der Gerstunger Forstaue -  neu angep�anzt.

Am 2. November 2021 lädt die Gemeinde Gerstungen alle Bürgerinnen und Bürger 
zu einer Einwohnerversammlung nach Marksuhl ein. (Siehe S. 10)
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Rufnummern und Öffnungszeiten

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ..................................................................... 036922-245-0
Fax:  .................................................................. 036922-245-500
E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Bürgerservicebüro Gerstungen

Markt 13
Montag ..................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  .....................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Mittwoch  ...............................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00
Freitag  .................................................................  09.00 - 12.00

Bürgerbüro  ..................................................... 036922-245-210
Einwohnermeldeamt ........................................ 036922-245-212
Ordnungsamt  .................................................. 036922-245-221
Friedhofsverwaltung  ....................................... 036922-245-812
(nur dienstags 09.00 - 12.00 Uhr!)

Bürgerservicestelle Marksuhl

Bahnhofstraße 1
Montag .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  ................................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ...............................  geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ..................................  geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt ........................................ 036922-245-213
Friedhofsverwaltung  ....................................... 036922-245-812
(nur donnerstags 14.00 - 18.00!)

Rathaus Gerstungen

Wilhelmstraße 53
Montag .................................................................... geschlossen
Dienstag  ...............................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................................. geschlossen
Donnerstag  ...........................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ...........................................................  09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit der Bürgermeisterin Sylvia Hartung
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter:  . 036922-245-101

Standesamt  .................................................... 036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ................................. 036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ...................................... 036922-245-602
Bauverwaltung  ............................................... 036922-245-401
(Standort Wilhelmstraße 45)

Ortsteilbürgermeister Marksuhl – Heiko Ißleib
jeden letzten Montag im Monat ............................16.00 – 18.00 Uhr
im Schloss Marksuhl
telefonisch erreichbar unter ...................................... 0173-9734112

Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  .................................. 17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
jeden 1. Mittwoch im Monat  ..............................  17.30 - 18.30 Uhr
Friedensteinstraße 44

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ............................ 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35

Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat  ............................... 17.00 - 18.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ..................................................... 15.00 - 17.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ................................ 18.00 - 19.00 Uhr

Ortsteilbürgermeister in Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .................................. 17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ................................................ 0173-8920880

Ortsteilbürgermeister in Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ....................................  0163-2027887

Ortsteilbürgermeister von Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ..................................... 036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. .................................................................... 036922-245-711
Dienstag  ................................ 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ............................ 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................ 09.00 - 12.00 Uhr

Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ............................................................  0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................  0170-7816570
Herr Golle  ..........................................................  0151/61368143
Herr Ziehn Büro:  ...................................... 036922/245703

Mobil:  ......................................  0160/5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda
Herr Kallenbach Büro:  ......................................  036922-245702

Mobil:  .....................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  .............................036922/245-701

Grünschnittannahmestelle Gerstungen
Kläranlage Gerstungen
Unterfeld, 99834 Gerstungen
Sa.:  ................................................................ 09:00 - 13:00 Uhr
Geöffnet voraussichtlich bis letzten Samstag vor Totensonntag 
(20.11.2021)

Grünschnittannahmestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 36, Marksuhl
(Lagerplatz des Raiffeisenmarktes)
Mi. und Sa.:  ..................................................... 13:00 - 16:00 Uhr

Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel. 036922-245-602
E-Mail: wohnung@gerstungen.de
Dienstag  .................................. 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ...............................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten
Polizei Notruf  ...............................................................110
Polizei-Sprechstunde im Bürgerbüro Gerstungen, Markt 13
KOBB  .............................................................036922 41103
Dienstag  ....................................................16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ................................................10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr Notruf  .........................................................112
Ortsbrandmeister T. Rommert  ...........................0151-25202438
Wehrführer Gerstungen R. Rychlick  ................... 0176-14444332
Wehrführer Untersuhl St. Rudloff  ......................  036922-37961
Wehrführer Neustädt G. Taubert  ........................  036922-29068
Wehrführer Lauchröden M. Bartossek  ................... 01742717390
Wehrführer Oberellen St. Poppe  ........................  0172-2864556
Wehrführer Marksuhl A. Schulz  ........................ 0176-54570539
Wehrführer Förtha T. Rommert  ......................... 0151-25202438
Wehrführer W.-Unkeroda D. Rauscher  ................ 0152-28412026
Wehrführer Unterellen S. Kümpfel  .....................  0160-2297496

Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen, Untersuhl, 
Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht gebührenfrei  ...........  0800 
6861177

Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha, Wolfs-
burg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  ........................... 03622 6216

TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ..............................................03641-817-1111

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  ...........................0800-686-1166 (24 h)

Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der Wasser-
versorgung/Abwasserbehandlung)  ................ 036922-245-701

Bereitschaftsdienste

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die: .....................................116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen: .......................................112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis

Frau Dr. med. Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ....................................................................036922-428376

Praxis für Gynäkologie

Frau Dr. med. Dana Kaufmann-Frietsch
Fachärztin für Frauenheilkunde
Tel.  ....................................................................036922-428371

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien

Frau Iljana von Buttler
Fachärztin für Hauterkrankungen/Allergien
Tel. .....................................................................036922-428375

Marcus Barth, FA für Allgemeinmedizin  
und manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ....................................................................036922-439139

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service ......................................036922-245-821
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Gerstungen  ..... 036922-245-897
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Eltetal  ............ 036922-245-898
Bereitschaftstelefon Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  ..036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- u. Grünflächenverwaltung 036922-245-812
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr (im Bürgerbüro Gerstungen)
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr (in Marksuhl)

Bibliothek Gerstungen  ...................................... 036922-245-251
E-Mail: bliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ............................ 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .............................. 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  ...........................................036922-245-252
E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag ...........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .....................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen  ..............................  036922-245261
Sophienstraße 4
E-Mail: museum@gerstungen.de
Dienstag - Sonntag  .......................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigungen und Führungen sind außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird ehren-
amtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossverwaltung 
vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
E-Mail: info@brandenburg.de
www.die-brandenburg.de
Das Burgmuseum in der Kemenate kann momentan coronabedingt lei-
der nicht geöffnet werden.
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.
E-Mail: info@die-brandenburg.de
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Sonntag, 31. Oktober 2021 Glückauf-Apotheke, Heringen
Montag, 1. November 2021 Apotheke im Riete, Marksuhl
Dienstag, 2. November 2021 Hessen-Apotheke, Obersuhl
Mittwoch, 3. November 2021 Storchen-Apotheke, Gerstungen
Donnerstag, 4. November 2021 Glückauf-Apotheke, Heringen

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  .................... Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Nächster Redaktionsschluss

Mittwoch, 27. Oktober 2021 (12 Uhr)

Nächste Erscheinung

Freitag, 5. November 2021

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922/245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de

Amtlicher Teil

Amtliche Bekanntmachungen

Thüringer Verordnung

zur Festsetzung des Überschwemmungsgebietes  
des Fließgewässers Elte vom Ablauf der Talsperre  
Wilhelmsthaler See bis zur Mündung in die Werra

Vom 29. September 2021

Auf Grund der §§ 76 Absatz 2 und 78 a Absatz 5 des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Juni 2021 (BGBl. I S. 1699) geändert 
worden ist, sowie der §§ 54 Absatz 1 Satz 1, 59 Absatz 2 und 61 Ab-
satz 2 Satz 1 Nr. 1 Buchstabe d des Thüringer Wassergesetzes (ThürWG) 
vom 28. Mai 2019 (GVBI. S. 74), das durch Artikel 17 des Gesetzes 
vom 11. Juni 2020 (GVBI. S. 277) geändert worden ist, erlässt das 
Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz folgende 
Rechtsverordnung:

§ 1
Gegenstand der Verordnung

Als Überschwemmungsgebiet werden die in § 2 näher bezeichneten 
Flächen auf Teilen der Gemarkungen Eckardtshausen, Wolfsburg - Un-
keroda, Epichnellen, Förtha, Oberellen, Unterellen und Lauchröden 
festgesetzt.

§ 2
Grenzen des Überschwemmungsgebietes

(1) Das Überschwemmungsgebiet beinhaltet alle Flächen, die bei ei-
nem statistisch einmal in 100 Jahren zu erwartenden Hochwasserer-
eignis überschwemmt werden. Es ist in den in der Anlage aufgeführten 
Kartenblättern im Maßstab 1 : 10.000, basierend auf Daten des Amt-
lichen Topographisch-Kartographischen Informationssystems (ATKIS), 
sowie im Maßstab 1 : 2.000, basierend auf Daten des Amtlichen Lie-
gen-schaftskatasterinformationssystems (ALKIS), durch eine hellblau 
schraffierte Fläche dargestellt. Die Grenzen des Überschwemmungsge-
bietes sind durch die Außenkanten der Linien bestimmt, welche die 
hellblau schraffierten Flächen umschließen. Maßgeblich für den Grenz-
verlauf ist die Darstellung in den auf ALKIS basierenden Kartenblättern 
im Maßstab 1 : 2.000.
(2) Veränderungen der Kreis-, Gemeinde-, Gemarkungs-, Flur- und Flur-
stücksgrenzen oder der Bezeichnungen der im Überschwemmungsge-
biet gelegenen Flurstücke bewirken keine Veränderung des festgesetz-
ten Überschwemmungsgebietes.

Frau Kathrin Lohse, FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel.  ....................................................................036922-133939

Dipl.-Med. Sander, FÄ für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32, Marksuhl
Tel.  ......................................................................036925-60496

Die Arztpraxis Sander in Marksuhl ist vom 25. bis 29. Oktober 
wegen Urlaub geschlossen.

Dr. med. Klaus Büchner, FA für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 14, Marksuhl
Mobil:  ................................................................. 0171/2160937
Tel. .....................................................................  036925/60327

Dr. med. Stefan Katzmann, Dr. med.  
Ute Katzmann - Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel. .....................................................................  036925/61488

Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon ............................................116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  .................................. Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ............................Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  ..................................Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda .........................................................Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Annette Schößler und Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ...........................Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha ..........................................Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl ....................................Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter der 
kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Bereitschaftsdienste der Apotheken

Storchen-Apotheke Gerstungen Tel.: 036922-2670
Apotheke im Riete Marksuhl Tel.: 036925-60490
Hessen-Apotheke Obersuhl Tel.: 06626-8011
Schwan-Apotheke Berka/Werra Tel.: 036922-2410
Glückauf-Apotheke Heringen Tel.: 06624-359
Brücken-Apotheke Heringen Tel.: 06624-92220
Der Dienst beginnt um 08.00 Uhr des genannten Tages
und endet 08.00 Uhr des folgenden Tages.

Bereitschaftsdienst

Freitag, 22. Oktober 2021 Storchen-Apotheke, Gerstungen
Samstag, 23. Oktober 2021 Apotheke im Riete, Marksuhl
Sonntag, 24. Oktober 2021 Apotheke im Riete, Marksuhl
Montag, 25. Oktober 2021 Glückauf-Apotheke, Heringen
Dienstag, 26. Oktober 2021 Apotheke im Riete, Marksuhl
Mittwoch, 27. Oktober 2021 Hessen-Apotheke, Obersuhl
Donnerstag, 28. Oktober 2021 Storchen-Apotheke, Gerstungen
Freitag, 29. Oktober 2021 Glückauf-Apotheke, Heringen
Samstag, 30. Oktober 2021 Glückauf-Apotheke, Heringen
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Anlage zu § 2 Absatz 1

Verzeichnis der Karten, die Bestandteil dieser Verordnung sind:
1. Kartenblätter im Maßstab 1 : 10.000, basierend auf ATKIS

lauf. 
Nr.

Blattname Gemarkung lauf.
Nr. OWB

1 868-400 Eckardtshausen,
Wolfsburg-Unkeroda,
Epichnellen,
Förtha

4295

2 812-400 Förtha, Oberellen 4296
3 798-456 Oberellen,

Unterellen,
Lauchröden

4297

 
2. Kartenblätter im Maßstab 1 : 2.000, basierend auf ALKIS

lauf. 
Nr.

Blattname Gemarkung, Flur lauf.
Nr. OWB

4 904-415 Eckardtshausen 4, 10;
Wolfsburg-Unkeroda 6, 8

4298

5 892-415 Eckardtshausen 4;
Wolfsburg-Unkeroda 5, 6, 8

4299

6 890-426 Wolfsburg-Unkeroda
1, 3, 4, 5, 6, 8, 10

4300

7 879-426 Wolfsburg-Unkeroda 1, 3, 4;
Epichnellen 1, 2

4301

8 868-430 Epichnellen 1, 2;
Förtha 1, 6

4302

9 857-434 Förtha 1, 2;
Oberellen

4303

10 846-434 Oberellen 4304
11 838-446 Oberellen 4305
12 827-446 Oberellen 4306
13 816-450 Oberellen 4307
14 816-461 Oberellen;

Unterellen 1, 3
4308

15 805-461 Unterellen 1, 2, 3, 6, 7 4309
16 805-472 Unterellen 7;

Lauchröden 5
4310

17 805-483 Unterellen 7;
Lauchröden 1, 5

4311

18 807-495 Lauchröden 1, 5 4312

Bekanntmachung von Beschlüssen

In öffentlicher Sitzung des Gemeinderates der Einheits-
gemeinde Gerstungen am 07.10.2021 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst

Beschlussfassung zur Korrektur der Gewinnverwendung aus dem 
Jahresabschluss 2018
Beschluss GR-26/2021
1. Der Gemeinderat beschließt, die Beschlüsse Nr. 80-10/2020 und 

Nr. 81-10/2020 auf Grund einer Verwechslung aufzuheben.
2. Der Gemeinderat beschließt, zur Verwendung des Gewinns aus dem 

Bereich Abwasser des Eigenbetriebs Gemeindewerke Gerstungen 
für das Jahr 2018 eine Investitionsrücklage für die Abwasserent-
sorgung in Höhe von 279.834,91 € zu bilden.

3. Der Gemeinderat beschließt zur Verwendung des Gewinns aus dem 
Bereich Wasser des Eigenbetriebs Gemeindewerke Gerstungen für 
das Jahr 2018 eine Investitionsrücklage für die Wasserversorgung 
in Höhe von 155.941,43 € zu bilden.

(12 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Beschlussfassungen zum Jahresabschluss 2019 des Eigenbetriebes 
Gemeindewerke Gerstungen
Beschluss GR-27/2021
Beschlussempfehlung 1
Der Gemeinderat beschließt die Einstellung der Differenz zwischen 
Anlagevermögen, Zuschüssen und aufgenommenen Darlehen der 
Einrichtungen von Marksuhl und Wolfsburg-Unkeroda in Höhe von 
5.989.511,07 € in die allgemeine Rücklage.

(12 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

(3) Die in Absatz 1 genannten Karten sind beim Thüringer Landesamt 
für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Außenstelle Weimar, Dienstge-
bäude 1, Harry-Graf-Kessler-Straße 1 in 99423 Weimar, Ausfertigungen 
dieser Karten bei der Unteren Wasserbehörde des Landkreises Wart-
burgkreis, Andreasstraße 11 in 36433 Bad Salzungen niedergelegt und 
können dort während der allgemeinen Dienststunden eingesehen wer-
den.

§ 3
Zweck der Verordnung

Das Überschwemmungsgebiet des Fließgewässers Elte dient dem vor-
beugenden Hochwasserschutz, der Hochwasserrückhaltung sowie der 
Sicherung des Hochwasserabflusses mit dem Ziel, eine zukünftige Ver-
schlechterung der Abflussverhältnisse sowie eine nachteilige Beein-
flussung der Wassergüte im Hochwasserfall zu verhindern.

§ 4
Ergänzende Bewirtschaftungsregelungen

(1) Im Überschwemmungsgebiet gelten neben den Bestimmungen des 
WHG folgende Regelungen:
1. Es gilt die gute fachliche Praxis der landwirtschaftlichen Boden-

nutzung.
2. Der Einsatz von Dünge- und Pflanzenschutzmitteln ist nach dem 

Abtau der Schneedecke nach den Vorschriften der Düngeverord-
nung (DüV) vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305) in der jeweils 
geltenden Fassung und den im Rahmen der Zulassung von Pflan-
zenschutzmitteln festgelegten Abstandsregelungen zu Oberflä-
chengewässern erlaubt. Ungeachtet der in der Düngeverordnung 
genannten Fristen ist das Aufbringen von Düngemitteln nur bis 
zum 31. Oktober eines jeden Jahres erlaubt. Die Regelungen des § 
29 Absatz 3 ThürWG bleiben unberührt.

3. Im Gewässerrandstreifen nach § 29 Absatz 1 und 2 ThürWG müs-
sen Ackerflächen mindestens in der Zeit vom 15. November eines 
jeden Jahres bis zum 15. Februar des Folgejahres mit ausgesäten 
Kulturpflanzen bewachsen sein, sofern nicht die Voraussetzungen 
des § 29 Absatz 3 Satz 2 Nr. 1 oder 2 ThürWG vorliegen. Ein Um-
bruch nach § 29 Absatz 3 Satz 2 Nr. 2 ThürWG darf nicht in der 
Zeit vom 15. November eines jeden Jahres bis zum 15. Februar des 
Folgejahres erfolgen.

(2) Ausnahmen von den Regelungen nach Absatz 1 können von der zu-
ständigen Wasserbehörde widerruflich genehmigt werden, wenn diese 
zu einer unbeabsichtigten Härte führen würden und die Ausnahmere-
gelung dem Wohl der Allgemeinheit nicht entgegensteht.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 77 Absatz 1 Nr. 15 ThürWG handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig:
1. entgegen § 4 Absatz 1 Nr. 1 die landwirtschaftliche Bodennutzung 

im Überschwemmungsgebiet nicht entsprechend der guten fachli-
chen Praxis durchführt,

2. entgegen § 4 Absatz 1 Nr. 2 vor dem Abtau der Schneedecke im 
Überschwemmungsgebiet Pflanzenschutzmittel einsetzt oder zwi-
schen dem 31. Oktober eines jeden Jahres und dem Abtau der 
Schneedecke im Folgejahr im Überschwemmungsgebiet Düngemit-
tel aufbringt,

3. entgegen § 4 Absatz 1 Nr. 3 Ackerflächen im Gewässerrandstreifen 
nach § 29 Absatz 1 und 2 ThürWG in der Zeit vom 15. November 
eines jeden Jahres bis zum 15. Februar des Folgejahres ohne Be-
wuchs mit ausgesäten Kulturpflanzen belässt.

Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 77 Absatz 2 ThürWG mit einer 
Geldbuße bis zu fünfzigtausend Euro geahndet werden.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Jena, den 29. September 2021
Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz
gez.
Der Präsident   Siegel
Mario Suckert
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Der Gemeinderat beschließt, auf Grundlage der Betriebssatzung des 
Eigenbetriebes Gemeindewerke Gerstungen den Auftrag zur Prüfung 
des Jahresabschlusses 2021 an die Schüllermann und Partner AG, Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft zu vergeben.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung der Satzung für die Benutzung der öffentlichen 
Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Gerstungen - Entwässe-
rungssatzung (EWS)
Beschluss GR-36/2021
Der Gemeinderat beschließt die Satzung für die Benutzung der öffent-
lichen Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Gerstungen (Entwässe-
rungssatzung -EWS-) in der vorliegenden Fassung und Form.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zur neuen Globalkalkulation Abwasser
Beschluss GR-37/2021
Der Gemeinderat beschließt die Globalkalkulation mit der dazugehöri-
gen Tiefenbegrenzung in der vorliegenden Fassung und Form.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zur Beitragssatzung zur Entwässerungssatzung 
(BS-EWS)
Beschluss GR-38/2021
Der Gemeinderat beschließt die Beitragssatzung zur Entwässerungssat-
zung der Gemeinde Gerstungen (BS-EWS-) in der vorliegenden Fassung 
und Form.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zur Nachkalkulation Abwasser 2018-2021
Beschluss GR-39/2021
Der Gemeinderat beschließt die Nachkalkulation Abwasser 2018-2021 
in der vorliegenden Fassung und Form.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zur Verwendung eines Teils der zweckgebunde-
nen Rücklage zur Gebührenstützung
Beschluss GR-40/2021
Der Gemeinderat beschließt 1.000.000 € aus der zweckgebundenen 
Rücklage Abwasser zur Stützung der Abwassergebühren im Kalkulati-
onszeitraum 2022-2025 einzusetzen.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zur Vorkalkulation Abwasser 2022-2025
Beschluss GR-41/2021
Der Gemeinderat beschließt die Vorkalkulation Abwasser 2022-2025 in 
der vorliegenden Fassung und Form.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zur Gebühren- und Kostenerstattungssatzung zur 
Entwässerungssatzung (GKS-EWS)
Beschluss GR-42/2021
Der Gemeinderat beschließt die Gebühren- und Kostenerstattungssat-
zung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Gerstungen (GKS-EWS) 
in der vorliegenden Fassung und Form.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zur Mittelumschichtung zur Sicherung der Trink-
wasserversorgung von Marksuhl
Beschluss GR-43/2021
Der Gemeinderat beschließt eine Mittelumschichtung im Rahmen des 
Wirtschaftsplanes 2021 aus den Positionen „sonstige Maßnahmen / 
Ersatzinvestitionen / Fahrzeuge“ der öffentlichen Einrichtungen Ab-
wasser Gerstungen, Marksuhl und Wolfsburg-Unkeroda in Höhe von 
insgesamt 120.000 € in die Position „sonstige Maßnahmen/Ersatzin-
vestitionen/Fahrzeuge“ der öffentlichen Einrichtungen Wasser.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Grün und Service - Mittelverschiebung im Investitionsplan des WP 
des EB GGS
Beschluss GR-44/2021
Der Gemeinderat stimmt dem Ausgleich des Fehlbetrages für die Be-
schaffung eines Flächenmähers in Pos. 3 Ersatzbeschaffung/Reparatu-
ren Technik des Investitionsplanes 2021 in Höhe von 29.000 € durch 
Mittelumschichtung aus Pos. 1 Fahrzeuge in Höhe von 29.000 € zu.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassung zum Jahresantrag für Städtebauförderung Bund-
Länder-Programm 2022 für Gerstungen und Marksuhl
Beschluss GR-45/2021

Beschluss GR-28/2021
Der Gemeinderat beschließt die Einstellung der Haushaltsreste der  
öffentlichen Einrichtungen Wasser und Abwasser von Marksuhl in Höhe 
von 488.170,43 € in die zweckgebundene Rücklage.

(12 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Beschluss GR-29/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Jahresabschluss 2019 des Eigen-
betriebs Gemeindewerke Gerstungen mit einer Bilanzsumme von 
59.416.070,94 € und einem Gewinn von 401.592,32 € mit o. g. Werten 
festzustellen.

(12 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Beschluss GR-30/2021
Der Gemeinderat beschließt die folgende Verwendung des Jahresergeb-
nisses 2019 des Eigenbetriebs Gemeindewerke Gerstungen.

Gewinne:
Wasserversorgung Gerstungen:
Übernahme in die zweckgebundene Rücklage 274.709,76 €
Abwasserbeseitigung Gerstungen:
Vortrag auf neue Rechnung

209.283,06 €

Bauhof: Vortrag auf neue Rechnung 97.877,44 €
Wasserversorgung Marksuhl:
Übernahme in die zweckgebundene Rücklage 8.126,61 €

Die Verluste aus den öffentlichen Einrichtungen Marksuhl und Wolfs-
burg-Unkeroda sollen gemäß Vereinbarung vollständig durch die Ge-
meinde ausgeglichen werden.

Verluste:
Abwasserbeseitigung Marksuhl -123.485,55 €
Wasserversorgung Wolfsburg-Unkeroda -17.761,90 €
Abwasserbeseitigung Wolfsburg-Unkeroda -47.157,10 €

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen

Beschluss GR-31/-2021
Der Gemeinderat beschließt der Werkleitung der Gemeindewerke Gers-
tungen für den Jahresabschluss 2019 Entlastung zu erteilen.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschlussfassungen zum Jahresabschluss 2020
Beschluss GR-32/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Jahresabschluss 2020 des Eigen-
betriebs Gemeindewerke Gerstungen mit einer Bilanzsumme von 
61.676.957,89 € und einem Gewinn von 482.920,06 € mit o. g. Werten 
festzustellen.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschluss GR-33/2021
Der Gemeinderat beschließt die folgende Verwendung des Jahresergeb-
nisses 2019 des Eigenbetriebs Gemeindewerke Gerstungen:

Gewinne:
Wasserversorgung Gerstungen:
Übernahme in die zweckgebundene Rücklage 148.699,94 €
Abwasserbeseitigung Gerstungen:
Vortrag auf neue Rechnung

519.694,52 €

Wasserversorgung Wolfsburg-Unkeroda:
Übernahme in die zweckgebundene Rücklage 458,72 €

Die Verluste aus den öffentlichen Einrichtungen Marksuhl und Wolfs-
burg-Unkeroda sollen gemäß Vereinbarung vollständig durch die Ge-
meinde ausgeglichen werden.

Verluste:
Wasserversorgung Marksuhl -1.757,59 €
Abwasserbeseitigung Marksuhl -146.690,57 €
Abwasserbeseitigung Wolfsburg-Unkeroda -37.484,96 €

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschluss GR-34/2021
Der Gemeinderat beschließt der Werkleitung der Gemeindewerke Gers-
tungen für den Jahresabschluss 2020 Entlastung zu erteilen.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Bestellung des Wirtschaftsprüfers für den Eigenbetrieb Gemeinde-
werke Gerstungen Jahresabschluss 2021
Beschluss GR-35/2021
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Beschluss über die straßenrechtliche Widmung des erstmalig her-
gestellten Straßenabschnitts „Im Feld“ zwischen Diesterweg- und 
Rosenstraße Gerstungen
Beschluss GR-49/2021
Der Gemeinderat stimmt der Widmung des Straßenabschnitts „Im Feld“ 
zwischen Diesterweg- und Rosenstraße mit den Festsetzungen zu.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschluss über die straßenrechtliche Widmung der Heinrich-Heine-
Straße Gerstungen
Beschluss GR-50/2021
Der Gemeinderat stimmt der straßenrechtlichen Widmung der Heinrich-
Heine-Straße mit den Festsetzungen zu.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschluss GR-51/2021
Die Abstimmungen über die notwendigen Änderungen in der Hauptsat-
zung und Geschäftsordnung sollen zeitnah im Rahmen einer Hauptaus-
schusssitzung fortgesetzt werden.

(11 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen)

Beschluss GR 52/20021
Der Gemeinderat verweist die Angelegenheit Kleinspeicher Burkhardt-
roda zur weiteren Beratung in den Hauptausschuss.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

SuedLink - Kabelabschnittsstation - Stellungnahme der Gemeinde
Beschluss GR-53/2021
Der Gemeinderat verabschiedet die vorliegende Resolution zu einer 
möglichen Errichtung einer Kabelabschnittsstation im Bereich Oberel-
len.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

SuedLink:  
Ankündigung von Baugrunduntersuchungen  
in der Gemeinde Gerstungen

Der Übertragungsnetzbetreiber 
TransnetBW GmbH plant den 
Bau der erdverlegten Gleich-
strom-Verbindung SuedLink. 
Aktuell befindet sich SuedLink 
im Abschnitt D1 (Südlich Landesgrenze Hessen/Thüringen bis Südlich 
Landesgrenze Thüringen/Bayern) im Planfeststellungsverfahren. Die 
Bundesnetzagentur hat hierzu den Untersuchungsrahmen nach § 20 
Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG) festgelegt. Im Zuge des 
Planfeststellungsverfahrens sind verschiedene Vorarbeiten, wie z. B. 
Untersuchungen zum Baugrund, zu archäologischen Denkmälern und 
zur Flora und Fauna notwendig. Diese dienen dazu, einen konkreten 
Leitungsverlauf zu finden, der die Belange von Mensch, Natur und 
Umwelt bestmöglich berücksichtigt. Im Zuge des Planfeststellungs-
verfahrens finden an technisch anspruchsvollen Querungen in den 
kommenden Monaten Baugrunduntersuchungen statt. Mithilfe der Un-
tersuchungen vertiefen die Übertragungsnetzbetreiber ihre Kenntnisse 
der jeweiligen lokalen Voraussetzungen des Baugrunds und ermitteln 
u. a. wichtige Bodenkennwerte oder die Flurabstände wasserführender 
Schichten. Die gewonnenen Daten und deren fachliche Bewertung flie-
ßen in den Abwägungsprozess zur Findung des konkreten Leitungsver-
laufs ein und sind Bestandteil der sogenannten Unterlagen nach § 21 
Netzausbaubeschleunigungs-gesetz (NABEG). Erst mit der Einreichung 
dieser Unterlagen erfolgt der Vorschlag für einen konkreten Leitungs-
verlauf. Mit den geplanten Untersuchungen ist keine Festlegung für 
einen Leitungsverlauf verbunden.

Informationen zu den Baugrunduntersuchungen

Für die Baugrunduntersuchungen werden mit einem Bohrgerät (Boh-
rungen mit einem Durch-messer von bis zu 150 mm) oder einem Rau-
penbohrgerät Bodenproben von ca. 1 Meter Länge bis in 30 Meter Tiefe 
entnommen. Die Bohrungen werden an möglichst gut zugänglichen 
Stellen mit geringstmöglicher Störung der Flächennutzung erfolgen. 
Zeitlich parallel und in unmittelbarer Nähe zu den Kernbohrungen wer-
den Drucksondierungen und Rammsondierungen durchgeführt. Bei den 
Drucksondierungen wird ein Messkopf an einem Gestänge (Durchmesser 
ca. 35 mm) bis zu 20 Meter, bei den Rammsondierungen ein Gestänge 
(Durchmesser ca. 50 mm) bis zu ca. 20 Meter in den Untergrund einge-
bracht. Des Weiteren sind an Einzelstellen ergänzende Baggerschürfe 

Der Gemeinderat Gerstungen beschließt den Plan zum Jahresantrag 
Städtebauförderung (BL-LZ) Programmjahr 2022 für das Sanierungs-
gebiet Gerstungen/ Marksuhl in der vorliegenden Form und Fassung.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschluss GR-46/2021
Der Gemeinderat Gerstungen beschließt den Plan zum Jahresantrag 
Städtebauförderung (BL-WnE/R) Programmjahr 2022 in der vorliegen-
den Form und Fassung.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Beschluss GR-47/2021
Der Gemeinderat Gerstungen beschließt den Plan zum Jahresantrag 
Städtebauförderung (TL-Adw und Sportstättenförderung)) Programm-
jahr 2022 entsprechend der Prioritätenliste Jahresantrag 2022 in der 
vorliegenden Form und Fassung.

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)

Empfehlungsbeschluss für VE-Plan „Wohnmobilstellplatz“  
Lindigshof
Beschluss GR-48/2021
1. Für das im Lageplan (Anlage 1) dargestellte Plangebiet, in der Ge-

markung Lindigshof, soll ein vorhabenbezogener Bebauungsplan 
aufgestellt werden.

2. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst folgende Flur-
stücke der Gemarkung Lindigshof mit einer Grundfläche von ca. 
0,75 ha.
12/4 498 m²
66/1 teilweise 6.936 m²
66/2 teilweise 35 m²
Ein rechtskräftiger Flächennutzungsplan liegt für die Gemarkung 
nicht vor. Damit ist es notwendig, den Plan als vorzeitigen Bebau-
ungsplan aufzustellen.

3. Es werden folgende Planungsziele angestrebt:
Die aufstrebende Einheitsgemeinde Gerstungen hat ca. 9000 Ein-
wohner und ist ein bedeutender Wirtschaftsstandort in der Region.
Durch das Gemeindegebiet verläuft die Werra mit dem bekannten 
Werratalradweg. Kanuten finden auf der Werra mit zahlreichen 
Anlegestellen ihre Herausforderung und Wanderer können die be-
waldeten Hügel rund um Gerstungen auf festen Sohlen erkunden. 
Einfache touristische Unterkünfte oder Wohnmobilstellplätze sind 
in der Gemeinde kaum vorhanden.
Der Eigentümer der Grundstücke beabsichtigt deshalb, das touris-
tische Angebot in der Gemeinde zu erweitern. Für die genannten 
Grundstücke ist deshalb ein vorhabenbezogener Bebauungsplan 
aufzustellen.
Die Eigentümerfamilie möchte zu den möglichen Hotelübernach-
tung im Gemeindegebiet Wohnmobilstellplätze anbieten und somit 
auch dem immer mehr zunehmenden Wander- und Rad- bzw. Cara-
vaning-Tourismus in der Region entsprechen. Angedacht sind die 
Errichtung von Wohnmobilstandplätze, Spielplatz, Errichtung von 
Sanitäreinrichtung im Bestandsgebäude, Unterstellmöglichkeiten 
für Fahrräder, dazugehörige Nebenanlagen und Stellplätze für 
PKWs, die ausschließlich der Nutzung des Wohnmobilstellplatzes 
zugeordnet sind. Das auf dem Grundstück vorhandene Gebäude soll 
als Verwalterwohnung, Verwaltungsbereich und Ferienwohnungen 
genutzt werden. Die Umsetzung der Planung soll bedarfsgerecht 
erfolgen, weshalb der Plan in 2 Bauabschnitte gegliedert wird.
Das Plangebiet soll als „Sondergebiet“ mit Zweckbestimmung 
„Wohnmobilstellplatz“ ausgewiesen werden.

4. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs soll das Planungsbüro 
-PBB- Bad Salzungen GmbH in Bad Salzungen, Michaelisstraße 23, 
36433 Bad Salzungen beauftragt werden.

5. Es wird jedermann Gelegenheit gegeben, die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung sowie die voraussichtlichen Auswirkungen bei 
der Gemeindeverwaltung Gerstungen, Wilhelmstraße 53, 99834 
Gerstungen während der Dienststunden zu erfragen. An gleicher 
Stelle wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. 
Diese frühzeitige Bürgerbeteiligung findet statt bis zur Beschluss-
fassung zum Entwurf des Bebauungsplanes (Auslegungsbeschluss) 
entsprechend § 3 Abs. 1 des BauGB.

6. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 
2 BauGB).

(einstimmig - 13 Ja-Stimmen)
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Amtliche Informationen

Schließung der Grünschnittannahmestellen

Am Samstag, dem 20. November 2021 nehmen die Grüngu-
tannahmestellen letztmalig in diesem Jahr Pflanzen- und 
Gartenabfälle an.

Die Grüngutannahmestellen schließen dann für dieses Jahr ihre Tore.

Achtung! Für die Annahmetage im November 2021 gelten bis zur 
Schließung am 20. November 2021 z. B. auch in Marksuhl neue Öff-
nungszeiten:

Grünschnittannahmestelle Marksuhl,
Bahnhofstr. 36 (Lagerplatz des Raiffeisenmarktes)
Mittwoch und Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Grünschnittannahmestelle Gerstungen,
an der Kläranlage

(von Änderung der Öffnungszeit ausgenommen)
Samstag von 09.00 - 13.00 Uhr

Im nächsten Jahr nehmen alle Annahmestellen wieder ihren gewohn-
ten Betrieb zu den bekannten Öffnungszeiten auf. Sollte weiter Bedarf 
an der Abgabe von Grünschnitt und Pflanzen- bzw. Gartenabfällen be-
stehen, können die Grüngutannahmestellen in Mihla (Gelände der De-
ponie), Großenlupnitz und Merkers (Gelände der Wertstoffhöfe) zu den 
ausgewiesenen Öffnungszeiten genutzt werden. Eine Übersicht aller 
Grüngutannahmestellen und die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie 
hier auf unserer Homepage.
Das AZV-Team bittet alle Bürger um Beachtung.

Kanal- und Trinkwasserleitungsbau  
ab 18. Oktober 2021 in Unterellen
ANWOHNERINFORMATION für „Alte Chausee“, „Mehliete“, 
„Grundstraße“, „Schlossstraße“

Planung Kanal und Trinkwasserleitung:
Ingenieurbüro Bechtel GbR, Bebra

Planung Straßenbau „Alte Chaussee“:
Planungsbüro-PBB-Bad Salzungen GmbH

Umfang der Baumaßnahme:
siehe Planauszug

Baubeginn:
18. Oktober 2021

Baufirma:
WBB Straßen-und Tiefbau Marksuhl GmbH

Ansprechpartner:
Gemeindewerke Gerstungen:
Hr. Ziehn 036922 / 245 703
Bauamt Gemeinde Gerstungen:
Fr. Kaßner 036922 / 245 401
Straßenbauamt Wartburgkreis:
Hr. Fischer 03695 / 61 62 42
WBB (Bauleitung):
Hr. Gräfenstein 036925 / 26 814

bis max. 3 Meter Tiefe vorgesehen. Dabei wird mit einem Bagger Erde 
an ausgewählten Untersuchungspunkten lokal eng begrenzt ausgeho-
ben, um die geologischen Schichten zu untersuchen. Nach Abschluss 
der Bohrarbeiten werden die Bohrlöcher und Baggerschürfe entspre-
chend der angetroffenen Bodenschichten wieder fachgerecht verfüllt.
Bei Verdacht auf Kampfmittel ist eine Kampfmitteluntersuchung not-
wendig (Festlegung erfolgt durch den verantwortlichen Feuerwerker 
nach § 20 SprenG). Für die Ausführung der Bohrungen sind pro Un-
tersuchungsstelle wenige Tage Dauer zu erwarten. Pro Untersuchungs-
stelle sind mehrere Kernbohrungen (DIN EN ISO 22475-1) und Druck-
sondierungen oder Rammsondierungen (DIN EN ISO 22476-1 oder 
22476-2) möglich. Ergänzt werden die vorgenannten Untersuchungen 
an ausgewählten Untersuchungsstellen durch oberflächengeophysika-
lische Untersuchungen. Hierzu werden Messgeräte an der Geländeober-
fläche händisch ausgelegt, um die Untergrundschichten ohne Eingriff 
in den Boden zu untersuchen.
Für den An- und Abtransport aller für die Durchführung der Arbeiten 
erforderlichen Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge und Materialien müssen 
öffentliche und private Straßen und Wege sowie ggf. temporäre Ab-
stellflächen in Anspruch genommen werden. Bei den Baugrunduntersu-
chungen sind die oben beschriebenen Geräte im Einsatz, des Weiteren 
werden Mitarbeitende der ausführenden Firmen per Pkw/Quad/Rad/
Fuß unterwegs sein. Vor Ort werden Straßen, Zuwegungen, Flächen 
und Bauwerke zur Feststellung des Ist-Zustandes dokumentiert. Sollte 
es trotz aller Vorsicht zu Schäden oder unmittelbaren Vermögensnach-
teilen kommen, werden diese durch die TransnetBW GmbH oder den 
von ihr beauftragten Firmen entsprechend den gesetzlichen Regelun-
gen in § 44 Absatz 3 Energie-wirtschaftsgesetz (EnWG) angemessen 
entschädigt.

Weitere Maßnahmen

Bei den ausgewählten Querungsbereichen werden die Baugrundunter-
suchungen von ökologischen, bodenkundlichen sowie archäologischen 
Baubegleitungen überwacht. Diese sorgen für die Einhaltung der um-
weltgerechten, bodenkundlichen und archäologischen Standards und 
Auflagen mit dem Ziel, unnötige Eingriffe in Natur und Landschaft und 
in den Boden auszuschließen sowie Schäden an archäologischen Denk-
mälern und Objekten zu vermeiden. Zur Erfassung der topographischen 
Verhältnisse des Geländes werden ergänzend Vermessungsarbeiten mit 
GPS oder traditionellen Einmessverfahren sowie ggf. nicht invasive 
geophysikalische Untersuchungen (Georadar, Geoelektrik, Seismik und 
Elektromagnetik) durchgeführt.

Bekanntmachung und Termine

Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 
44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) in Verbindung mit 
§ 18 Absatz 5 NABEG. Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden 
den Eigentümern und Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten mitgeteilt. 
Die Vorarbeiten erfolgen in der Gemeinde Gerstungen im Zeitraum von 
09.11.2021 bis 06.05.2022.
Der zeitliche Ablauf der Vorarbeiten hängt von den örtlichen Gegeben-
heiten und wetterbedingten Bodenverhältnissen ab. Die betroffenen 
Grundstücke ergeben sich aus der Flurstücksliste und den Planunterla-
gen. Diese liegen am Auslageort der Gemeinde Gerstungen, Einheits-
gemeinde Gerstungen, Wilhelmstraße 53, 99834 Gerstungen nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung unter 036922 245 101 zur öffentli-
chen Einsicht aus.
Bitte tragen Sie am Auslageort einen medizinischen Mund-Nase-
Schutz. Die Unterlagen liegen bis zum 06.05.2022 zur Einsichtnahme 
aus. Mitarbeitende von TransnetBW GmbH oder von ihr beauftragte 
Firmen setzen sich mit den von den genannten Maßnahmen berührten 
Eigentümern und Nutzungsberechtigten in Verbindung.

Kontakt für Rückfragen
Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der bauvorbereitenden 
Maßnahmen stehen Mitarbeitende von TransnetBW GmbH zur Verfü-
gung:
TransnetBW GmbH
Tel.: 0800 380 470-1
E-Mail: suedlink@transnetbw.de
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Allgemeine Informationen zur Baumaßnahme:
In Vorbereitung der Baumaßnahme erhielten Sie bereits eine erste 
schriftliche Information. Inzwischen wurde bzw. wird in den nächsten 
Wochen eine Beweissicherung Ihres Gebäudes durchgeführt um even-
tuell später (hoffentlich nicht) auftretende Schäden zu erkennen und 
es wurde die Lage und Anzahl Ihrer Hausanschlüsse mit Ihnen bespro-
chen.
Nunmehr stehen die ausführende Baufirma und der Baubeginn fest. 
Beauftragt wurde die Firma WBB Straßen- und Tiefbau Marksuhl GmbH. 
Generell versuchen wir die direkte Zufahrt der Grundstücke für PKW 
aufrechtzuerhalten, mit Ausnahme der Zeit in der die Arbeiten direkt 
vor dem jeweiligen Grundstück stattfinden.
In den durch den Kanalbau betroffenen Straßen werden, bis auf den 
Bauabschnitt „Alte Chaussee“, die bisher befestigten Fahrbahnoberflä-
chen mittels Asphalt wiederhergestellt.
Wir bitten alle Anwohner z.B. Heizöl, Baumaterialien oder neue Möbel 
nach Möglichkeit vor Beginn der Bauarbeiten und nach Baubeginn in 
Absprache mit der Baufirma liefern zu lassen.
Damit während der Bauzeit die Abfuhr der häuslichen Abfälle (Haus-
müll, Gelbe Tonne, Altpapier) reibungslos gewährleistet werden kann, 
bitten wir Sie, die Mülltonnen wie gewohnt rechtzeitig am Tag vor der 
Abfuhr bereit zu stellen. Sollte die direkte Abfuhr infolge der Baumaß-
nahme nicht möglich sein, werden die Mülltonnen innerhalb der Bau-
stelle durch die Baufirma an vorgesehene Sammelplätze transportiert. 
Diese befinden sich voraussichtlich am Bauanfang / Bauende.
Damit die Rückverteilung nach der Leerung reibungslos klappt und je-
der Haushalt seine eigene Tonne wiederbekommt, sind diese zwingend 
mit Ihrer Anschrift zu versehen.

Informationen zum geplanten Bauablauf:
Die Baumaßnahme beginnt mit den Arbeiten in der „Alten Chaussee“. 
Im gleichem Zeitraum sollen die Arbeiten für den Kanal- und Trinkwas-
serleitungsbau im östlichen Teil der „Schloßstraße“ beginnen.
Im Anschluss erfolgen der Reihe nach die Erneuerung der Kanal- und 
Trinkwasserleitungen in der westlichen „Schloßstraße“, der „Grund-
straße“ und der „Mehliete“. (siehe Planauszug) Weitere Informationen 

erhalten sie während der Baumaßnahme durch die Bauleitung vor Ort. 
Alle Angaben zum Bauablauf sind vorbehaltlich von Änderungen auf-
grund der Witterung bzw. der Lieferung von Materialien und Baustoffen.

Informationen zum Straßenbau „Alte Chaussee“:
Im Anschluss an den Kanal- und Wasserleitungsbau in der „Alten Chaus-
see“ wird die Gemeinde Gerstungen die Gehwege erneuern. Gleichzeitig 
wird der Wartburgkreis die Fahrbahn ausbauen.
Während der gesamten Baumaßnahme wird eine Vollsperrung erfolgen. 
Hierbei wird der überörtliche Verkehr aus Richtung Oberellen - wie ge-
habt - über die innerörtlichen Straßen „Am Rasen“, „Im kleinen Dorf“ 
und „Auf der Aue“ wieder auf die Kreisstraße K509 umgeleitet. Der 
Verkehr von Lauchröden in Richtung Oberellen wird in umgekehrter 
Richtung geführt. Die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge wird unter Bau-
stellenbedingungen gewährleistet
Die Gehwege werden mit Betonsteinpflaster und Betonborden grund-
haft erneuert wobei die Bestandsflächenausmaße weitestgehend beibe-
halten werden. Die Gesamtausbaulänge beträgt ca. 180 m. Im Rahmen 
der Straßenbaumaßnahme wird die Straßenbeleuchtung nicht verän-
dert und in die Planung der Verkehrsanlagen gemäß Bestand integriert.
Sollten Sie in Kürze Baumaßnahmen an Ihrem Grundstück vorhaben, 
die einen Eingriff in den Straßenbestand erfordern (Grundstücksbefes-
tigung, Einfriedung, Mauerwerkssanierung, Gasanschluss oder ähnli-
ches), nehmen Sie bitte umgehend mit uns Kontakt auf. Nach Fertig-
stellung der Straße wird in den nächsten Jahren nur in Havariefällen 
einer Öffnung der Straßendecke zugestimmt.
Wir weisen im Weiteren darauf hin, dass keine Oberflächenwasser von 
Ihrem Grundstück auf die öffentliche Verkehrsfläche abgeleitet werden 
dürfen und bitten dies, falls erforderlich, im Rahmen der Baumaßnah-
me mit zu ordnen.
Die Planungsunterlagen können nach Terminvereinbarung bei der Bau-
verwaltung der Gemeinde Gerstungen eingesehen werden.

Wir wünschen Ihnen und uns ein zügiges Bauen
ohne böse Überraschungen

und danken für Ihr Verständnis.
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durch die Firma Brandschutztechnik Müller kann es nun künftig wieder 
zum Einsatz kommen.
Etliche Stunden Arbeiten waren außerdem erforderlich, um die Bela-
dung des alten Fahrzeuges zu übernehmen und bisher im Gerätehaus 
gelagerte Technik in den neuen „Florian“ zu integrieren. Weiterhin 
befindet sich auch ein Notstromaggregat, ein Beleuchtungssatz, eine 
elektrische Tauchpumpe und ein 500 Liter-Wassertank an Bord, womit 
ein größeres Aufgabenspektrum bei künftigen Einsätzen bewältigt wer-
den kann. Zusätzlich erhielt das Fahrzeug zur optischen Aufwertung 
noch eine neue Beschriftung „Freiwillige Feuerwehr Untersuhl“ und 
selbstverständlich das Symbol der Rundkirche.
Im Rahmen einer feierlichen Zeremonie, begleitet von den Freunden des 
Eisenbahnerblasorchesters, segnete Frau Pastorin Sander am Feuerwehrge-
rätehaus das „neue“ Feuerwehrauto unter Aufsicht des heiligen Florians. 
Der Schutzpatron der Feuerwehrleute ziert seit langem das Gerätehaus.
Dem Anlass entsprechend war das Wetter herrlich. Nach der Begrüßung 
der Gäste konnten die Untersuhler Feuerwehrleute noch einige geselli-
ge Stunden auf dem Dorfplatz verbringen.

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Untersuhl

Fotos: I. Stützel

Wir gratulieren

Die Bürgermeisterin übermittelt  
im Namen der Gemeinde Gerstungen

die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Gerstungen
am 29.10. Frau Waltraud Gröll zum 80. Geburtstag
in Burkhardtroda
am 23.10. Frau Dagmar Senf zum 75. Geburtstag
am 04.11. Frau Irene Beck zum 80. Geburtstag
in Lauchröden
am 28.10. Frau Christel Beier zum 85. Geburtstag
in Marksuhl
am 02.11. Frau Rosemarie Weber zum 75. Geburtstag
am 04.11. Frau Walburga Anacker zum 75. Geburtstag
in Sallmannshausen
am 25.10. Frau Irene Dettke zum 75. Geburtstag
am 01.11. Frau Gudrun Niebergall zum 80. Geburtstag
in Wolfsburg-Unkeroda
am 22.10. Herrn Horst Ullrich zum 70. Geburtstag
am 24.10. Frau Annelies Göldner zum 95. Geburtstag
am 01.11. Herrn Karl Theim zum 80. Geburtstag

Resolution des Gemeinderates

zu einer möglichen Errichtung einer Kabelabschnittsstation 
im Bereich Oberellen

Durch Pressemeldungen und Veröffentlichungen des Vorhabenträgers 
TransNet BW wurde bekannt, dass es im Zuge der Korridorplanungen 
für die Starkstromtrasse SUEDLINK im Abschnitt D1 Untersuchungen 
zum Bau einer Kabelabschnittsstation auf einer Alternativroute ober-
halb der Ortschaft Oberellen nahe der Landesstraße L1020 in Richtung 
Gerstungen gibt.
Eine Kabelabschnittsstation muss nach Angaben des Vorhabensträgers 
ca. alle 135 km erbaut werden. An die Standortwahl sind eine Reihe 
von Kriterien gebunden, die aus den Unterlagen zum Antrag auf Plan-
feststellungsbeschluss ersichtlich sind.
Die Gemeinde Gerstungen wendet sich entschieden gegen eine Errich-
tung einer Kabelabschnittsstation an der betrachteten Stelle und auf 
ihrem Gemeindegebiet überhaupt.
Bei der Standortwahl sind die eigenen Kriterien des Vorhabenträgers 
nicht eingehalten. Insbesondere die Nähe zu Naturschutzgebieten las-
sen Nachteile für die Umwelt befürchten und stellen ein Ausschluss-
kriterium dar.
Ebenso sollte die KAS in einem Bereich gebaut werden, in dem der Bau 
keine weitere Beeinträchtigung des Landschaftsbildes darstellt, also in 
der Nähe von Gewerbegebieten oder ähnlicher Infrastruktur. Dies ist 
im Fall des Standortvorschlages Oberellen ausdrücklich nicht gegeben.

Die Gemeinde Gerstungen wird sich mit allen zur Verfügung stehen-
den Mitteln gegen den Bau einer Kabelabschnittsstation und weitere 
Beeinträchtigungen durch die Gleichstromtrasse SUEDLINK auf ihrem 
Territorium wehren.

Gerstungen, den 08.10.2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Gerstungen

Einladung

zu einer Einwohnerversammlung in Marksuhl

Am Dienstag, dem 2. November 2021 laden wir alle Bürgerinnen 
und Bürger zu einer Einwohnerversammlung in Marksuhl ein.
Ort: Landgasthof „Zum Grünen Baum“

Hirtgasse 4, OT Marksuhl
Beginn: 18.00 Uhr

Tagesordnung:
• Begrüßung und Eröffnung
• Vorstellung des Abwasserbeseitigungskonzeptes für die Orts-

teile Marksuhl, Förtha, Burkhardtroda, Eckardtshausen, Wolfs-
burg-Unkeroda

• Information zu geplanten Bauvorhaben, insbesondere Stra-
ßenbaumaßnahmen in den genannten Ortsteilen

• Bürgerfragen
• Sonstiges

S. Hartung
Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

Feuerwehrnachrichten

„Florian“ wechselte zur Untersuhler Feuerwehr
Am Samstag, dem 29. September war es endlich soweit.
Frau Bürgermeisterin Sylvia Hartung übergab der Untersuhler Feuer-
wehr ein instandgesetztes Einsatzfahrzeug mit dem Namen „Florian 
Untersuhl 41“.
Das Fahrzeug wurde im vorigen Jahr wegen eine Neubeschaffung bei 
der Feuerwehr Förtha frei. Nach einer umfangreichen Instandsetzung 
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Liebe Kinder,
wir treffen uns jeden Mittwoch um 15.30 Uhr im DGH Untersuhl.
Am 13.10. trafen wir uns mit der Feuerwehr Untersuhl um 16 Uhr zum 
gemeinsamen Müllsammeln. Anschließend gab es einen kleinen Imbiss.
Am 20.10. wollen wir mit euch basteln. Um es für alle angenehmer 
zu machen, bieten wir zwei Termine an und bitten um Voranmeldung:
1.) 15 - 16 Uhr und
2.) 17 - 18 Uhr!
Nach den Herbstferien beginnen wir mit den Krippenspielproben in 
Gruppen. Überlegt euch bitte, mit wem Ihr vielleicht in einer Gruppe 
sein wollt!
Zu allen Terminen könnt Ihr gerne Freunde mitbringen. Wir freuen 
uns auf euch!
Liebe Grüße, Hildburg Specht und Nora Vajen-Otto

Konfirmandenzeit
jeweils 14-täglich mittwochs 15:30 Uhr im Pfarrhaus: Siebtklässler am 
20.10. und 17.11.; Achtklässler am 10.11.und 24.11. Weitere inter-
essierte Jugendliche sind in unseren supernetten Gruppen jederzeit 
herzlich willkommen!

Aus unseren Familien

Zum 90. Geburtstag von Frau Magdalene Keßler aus Gerstungen 
übermittelte Landesbischof Friedrich Kramer herzliche Segenswünsche 
mit dem Bibelwort Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird‘s wohlmachen. Psalm 37, 5

Kirchlich bestattet wurde Herr Holger Petri aus 
Sallmannshausen mit dem Bibelwort: „Lasst uns 
aufeinander Acht haben und einander anspornen 
zur Liebe und zu guten Werken.“ Hebräer 10, 24
Unser Verstorbener möge im Frieden ruhen und das 
ewige Licht Christi ihm leuchten!

Jubiläum „500 Jahre Bibelübersetzung“:
Bibelverkostung - Das Lukasevangelium bereitet von 
Liebhabern*innen der Schrift sonntags um 10 Uhr in der Georgen-
kirche Eisenach
24.10.2021 Lk

18.18-30
Reichtum
und
Nachfolge

Ralf Meister, Leitender 
Bischof der Vereinigten Ev. 
Luth. Kirchen Deutschlands 
und Landesbischof der Ev. 
Luth. Landeskirche Hanno-
vers

31.10.2021 Lk
15.11-32

Gleichnis
vom
verlorenen
Sohn

Wolfgang Robscheit, Super-
intendent i.R. des Kirchen-
kreises Eisenach-Gerstungen

(im Livestream anhören oder in der Audiothek nachhören:
www.wartburgradio.org)

27. - 31. Oktober 2021
Das Bachfest am Taufstein Johann Sebastian Bachs 
Der fünfte Evangelist - Bach und die Bibel
Unter dem Titel „Der 5. Evangelist - Bach und die Bibel“ veranstaltet 
die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Eisenach vom 27. bis 31. 
Oktober 2021 das 5. Eisenacher Bachfest. Erleben Sie fünf spannende 
Tage voller wunderbarer Musik in Eisenach unter Leitung von Christian 
Stötzner, Kantor und Organist an der Georgenkirche Eisenach.
(Infos: www.bachfest-eisenach.de)

Erntedank in unseren Kirchengemeinden:

Für alles ein DANKE
Danke zu sagen ist die einfachste Art, sich bewusst zu machen, dass 
nichts im Leben selbstverständlich ist.
Berührend haben wir in diesem sehr besonderen Jahr Erntedank ge-
feiert:
- in der Marienkirche Sallmannshausen:
- in der Erlöserkirche Neustädt,

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden Daten-
schutzverordnungen. Die Veröffentlichung der Altersjubiläen in unse-
rem Amtsblatt „Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden. Dazu 
können Sie sich gerne an das Einwohnermeldeamt Gerstungen (Tel. 
036922-245-212) oder Einwohnermeldeamt Marksuhl (Tel. 036922-
245-213) wenden.

Kirchliche Nachrichten

Die Evangelischen Kirchengemeinden

Gerstungen, Neustädt, Sallmannshausen  
und Untersuhl

Sonntag, 31. Oktober (Reformationstag)
09.30 Uhr Rundkirche Untersuhl: Gottesdienst

mit Prädikantin Frau Janus, Orgel: Herr Janus
10.30 Uhr Erlöserkirche Neustädt: Gottesdienst

mit Prädikantin Frau Janus, Orgel: Herr Janus
09.30 Uhr Marienkirche Sallmannshausen: Gottesdienst

Orgel: Frau A. Stunz
10.45 Uhr(!) Katharinenkirche Gerstungen: Gottesdienst

der Posaunenchor wirkt mit,
Leitung: Kantorin Frau Gisela Hofmann (Marksuhl)

18.30 Uhr Gottesdienst auf der WARTBURG;
Bodo Ramelow, Ministerpräsident Thüringen; Liturgi-
sche Leitung: Pfarrer Armin Pöhlmann; Musikalische 
Gestaltung: Salvation Choir (Jugendchor aus der Regi-
on Mihla) und der Posaunenchor Eisenach

„Die Bibelübersetzung von Martin Luther ist nicht nur eine theolo-
gische Meisterleistung, sondern tatsächlich auch eine wesentliche 
Grundlage für unsere heutige deutsche Sprache. Insbesondere seine 
Sprachbilder sind in unseren allgemeinen Sprachgebrauch übergegan-
gen. Deutsche Übersetzungen gab es schon, doch Luthers Intention 
war größer und erzielte mittels des Buchdrucks außergewöhnliche 
Wirkungen: eine verständliche Bibel für das ganze Volk. Dieser Ver-
dienst in seiner Tragkraft kann gar nicht oft genug gewürdigt werden. 
Deshalb freue ich mich auf all die guten Veranstaltungen in Eisenach.“
 Bodo Ramelow, Ministerpräsident Thüringen

Sonntag, 7. November
14:30 Uhr Gemeinderaum Untersuhl (DGH):

Kaffee-Gottesdienst, Akkordeon: Hartmut Stunz
Zum Gottesdienst an der Kaffeetafel wird sehr herzlich 
eingeladen: Wohltuende Worte der Bibel, musikalische 
Unterhaltung mit Volksliedern, Kaffeetrinken, Gesprä-
che und Begegnungen in guter Gemeinschaft wie zum 
Gemeindenachmittag.
Kommen Sie mal mit! Herzlich willkommen!

sowie sonntags:
- ZDF Fernsehgottesdienst: 09:30 Uhr,
- ARD Fernsehgottesdienst zum Reformationstag:

31.10. 10:00 Uhr aus der ev.-ref. Kirchengemeinde in Bremen-
Aumund,

- Radio-Gottesdienst Wartburg-Radio 96,5 MHz/UKW oder 
Livestream: www.wartburgradio.org aus der Georgenkirche Eise-
nach: 10:00 Uhr Bibelverkostung s.u.,

- Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet: 10:00 Uhr,
- Radio-Gottesdienst Deutschlandfunk: 10:05 Uhr.

Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet:
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr
in der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wilhelmstr. 82.
Gemeindepädagogische Angebote:

u.a. mit Christenlehre für unsere Kirchengemein-
den und an der Grundschule Gerstungen mit Frau  
Hildburg Specht (Herda):
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- die Marienkirche Sallmannshausen
(wetterfester Anstrich der Holzbalken Fachwerk Westseite, 2022 
Anschaffung einer Funkfernbedienung mit Handsender und Richt-
antenne für das Glockengeläut),

- die Erlöserkirche Neustädt
(2022 Eigenanteil Sanierung Kirchendach),

- die Rundkirche Untersuhl
(Beseitigung Schäden am Putz und Dach),

- die Katharinenkirche Gerstungen
(2021 Eigenanteil für Restaurierung der Kanzel, des Taufsteins und 
der Lese-Kanzel sowie 2022 für Epitaphien der Familie Gericke).

Konto
Name: Kreiskirchenamt
IBAN: DE14 8405 5050 0012 0317 47
Kennwort: Spende Kirche Gerstungen

(oder Neustädt/Sallmannshausen/Untersuhl)
+ Name.

Für alles ein DANKE.

Danke: Saison Offene Rundkirche und Katharinenkirche 
durch Ehrenamtliche endet zum Reformationstag

Ehrenamtliche aus unseren Orten haben seit 1. Mai in dieser sehr be-
sonderen Saison täglich die Rundkirche in Untersuhl und die Katha-
rinenkirche in Gerstungen geöffnet: früh aufgeschlossen und abends 
nach dem Rechten geschaut und abgeschlossen. Bepackte Fahrräder 
mit Gästen aus allen Teilen Deutschlands auf dem Werraradweg unter-
wegs machten an unseren Kirchen Station, interessierten sich für die 
sorgsam gepflegten Gotteshäuser mit ihrer Geschichte und der Situati-
on am Ort. Auch die Erlöserkirche und Marienkirche wurden auf Anfrage 
mehrfach besichtigt und persönlich vorgestellt. Unsere Kirchengemein-
den danken den ehrenamtlich Mithelfenden mit einem „Vergelt’s Gott!“ 
sehr herzlich für diesen treuen und hilfreichen Dienst!

Aus den Eintragungen im ausliegenden Gästebuch Gerstungen:
- Gerstungen immer wieder schön, eben ein Stück Heimat.
- Ich war hier mit meiner Oma zu Besuch. Meine Oma ist in Gers-

tungen geboren.
- Danke für die schöne, geöffnete Kirche.
- Schön, zu Hause zu sein in unserer großen Christengemeinde. 

Danke für Ihr Engagement vor Ort - nahe bei den Menschen!
- Ein wirkliches Glück sind engagierte und herzliche Menschen.
- Ein Zurück- und Nach-Hause-Kommen, immer wieder.
- An der Werra gibt es schöne Kirchen.
- Stelle unserer Anbetung - vielen Dank für die schöne Kirche.

Danke in Sallmannshausen

Spenden und Engagement für die Marienkirche ermöglichten zuletzt:
- der Schaukasten erhielt einen neuen Farbanstrich und
- eine Außensteckdose für die Beleuchtung Weihnachtsbaum wurde 

fachgerecht installiert. Vielen herzlichen Dank!

- in der Katharinenkirche Gerstungen,

- im Pflege-Centrum Sonnenschein,
- in der Rundkirche Untersuhl sowie mit der Kinder-Arche Pfiffikus

Erfreut haben:
- unsere ehrenamtlich wundervoll geschmückten Kirchen und das 

Foyer Pflegecentrum zu unseren Gottesdiensten,
- mit Bollerwagen sammelnde Kinder in Neustädt,
- dazu dekorativ angeordnete Erntedankgaben mit vielen Blumen 

und Früchten,
- engagierte Helfer/innen zur Überführung der Gaben ins PCS,
- hilfreiche Spenden für den Er-/Unterhalt unserer Kirchen am Ort,
- zahlreiche dankbar mitfeiernde Besucher/innen,
- festlicher Einzug der Kirmesgesellschaft Untersuhl,
- beschwingte Orgelklänge, Chormusik, Kirchenfahne und Glocken-

geläut,
- dankbare Erinnerung 31 Jahre Deutsche Einheit: „Deutschland ist 

eins: vieles.“

Zu Erntedank bitten unsere Kirchengemeinden traditionell sehr 
herzlich um Ihre Spenden für die laufenden Ausgaben zur Unter-
haltung der Gebäude und der Gemeindearbeit. Bitte helfen Sie mit! 
Mit einer noch so kleinen Spende tragen Sie zu den laufenden Kos-
ten für die Aufgaben in unseren kleiner werdenden Kirchengemein-
den bei: z.B. konkret für:
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Privat:
Schulplan 1, 99817 Eisenach/OT Neuenhof
Erreichbar unter: 036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers;
für seelsorgerliche Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.
Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 Uhr 
im Büro des Pfarramtes in Oberellen.
E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 23.10.2021
14.00 Uhr Goldene Konfirmation für Oberellen und Förtha/Kirche 

Förtha
Sonntag, 24.10.2021 (21. Sonntag nach Trinitatis)
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/Dreifaltigkeitskirche Un-

terellen
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/St. Martinskirche Lauch-

röden
Freitag, 29.10.2021
10.00 Uhr Kirmesgottesdienst/Kirche Oberellen
Reformationstag, 31.10.2021
09.30 Uhr Gottesdienst/Kirche Förtha
11.00 Uhr Gottesdienst/Kirche Oberellen
Sonntag, 07.11.2021 (Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
09.30 Uhr Gottesdienst/St. Martinskirche Lauchröden
11.00 Uhr Gottesdienst/Dreifaltigkeitskirche Unterellen
Donnerstag, 11.11.2021
14.00 Uhr Dankandacht zur Diamantenen Hochzeit

Ehepaar Spangenberg/Kirche Förtha

Martinstag
Donnerstag, 11.11.2021 um voraussichtlich 17.00 Uhr,
Andacht in der St. Martinskirche Lauchröden (Bitte Aushang beach-
ten!)
Freitag, 12.11.2021 um 16.30 Uhr,
Andacht in der Kirche Oberellen
18.00 Uhr, Andacht in der Dreifaltigkeitskirche Unterellen
… und anschließend jeweils Laternen-Umzug.

Erntedankfest in unserem Pfarrbereich

Bilder: Chr. Bremer
Die Gottesdienste zum Erntedankfest, fanden in diesem Jahr am Sonn-
tag, 26.09.2021 in Lauchröden, am Sonntag, 03.10.2021 in Förtha und 
Oberellen und am Sonntag, 10.10.2021 in Unterellen statt.
Ganz herzlich danken wir für die vielen Spenden, die auch in diesem 
Jahr für die Eisenacher Tafel bestimmt waren und dort einem guten 
Zweck zugeführt werden.
Ebenso einen herzlichen Dank für die vielen fleißigen Helfer, die die 
Gaben eingesammelt und unsere Kirchen wieder so schön geschmückt 
haben.

Christenlehre
Donnerstag, 21.10.2021 16.00 Uhr/Gemeinderaum Förtha

17.00 Uhr/Gemeindehaus Oberellen

Danke in Untersuhl

An der Rundkirche wurden partielle Schadstellen im Putz und der Fach-
werkflächen mit dem passenden Farbanstrich der Rundkirche durch die 
Fa. Denkmalplan aus Körner ausgeführt. Vielen herzlichen Dank!

Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen
Tel: (03 69 22) 2 02 96,
eMail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de

www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinden des Pfarramtsbereiches 
Marksuhl-Eckardtshausen

Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen:
Pastorin Sander
Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen
Tel. 036925-60334
marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Montag: freier Tag der Pastorin
Urlaub: 21. Oktober 2021 bis 29. Oktober 2021
Kasualvertretung: Pfarrer André Krauß,
Werra-Suhl-Tal, Tel.: 036922 28350
krauss@pfarramt-berka.de

Liebe Gemeindemitglieder,

entsprechend der Vereinbarungen zum Infektionsschutz ist auch für 
unsere Gemeindearbeit weiterhin mit Einschränkungen zu rechnen.
Bitte beachten Sie immer die aktuellen Aushänge in den Schaukästen 
der Kirchgemeinden.
Bekannte Hygieneauflagen müssen bei Gottesdiensten weiterhin be-
achtet werden.
Bitte bringen Sie daher immer einen „qualifizierten“ Mundschutz mit!

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen:

Sonntag, den 24. Oktober 2021
- 21. Sonntag nach Trinitatis -

An diesem Sonntag finden im Pfarramtsbereich 
Marksuhl-Eckardtshausen keine Gottesdienste statt.

Sonntag, den 31. Oktober 2021
- Reformationstag -
09:30 Uhr Gottesdienst in der St.-Hubertus-Kirche zu Marksuhl
11:00 Uhr Gottesdienst in der Matthäi-Kirche zu Eckardtshausen
Donnerstag, den 4. November 2021
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus Marksuhl
17:30 Uhr Kirmesgottesdienst in der St.-Hubertus-Kirche zu 

Marksuhl
Sonntag, den 7. November 2021
- Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres -
09:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöser-Kirche zu Wolfsburg-Un-

keroda

Konfirmandenunterricht und Christenlehre:

Mittwoch, den 3. November
Tagesfahrt der Vorkonfirmanden und 

Konfirmanden
nach Wittenberg

Manchmal kann es kurzfristig zu Änderungen kommen.
Bitte beachten Sie auch die örtlichen Aushänge in den Schaukästen

Ev.-Luth. Pfarramt Oberellen

Kirchgemeinden Förtha, Oberellen,  
Unterellen und Lauchröden

Pfarrer Dr. Michael Beyer
Pfarrbüro:
Friedensteinstr. 46, 99834 Gerstungen/OT Oberellen
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für sie und uns hat es sich gelohnt - wir wissen es: die HEILIGEN
am 04.11: von 15.00 Uhr bis 17.00:
und nun? - Seine Kerze brennt immer noch am Donnerstag bei uns!

Vereinsnachrichten

Geflügelzuchtverein Gerstungen / Untersuhl

Einladung zur Mitgliederversammlung

am 23.10.2021, um 17.00 Uhr

Zu unserer monatlichen Mitgliederversammlung sind alle Mitglie-
der des Geflügelzuchtverein Gerstungen/Untersuhl mit Ehe und 
Lebenspartner eingeladen.
Sie ist am 23.10.2021 um 17.00 Uhr in unserem Vereinsheim.
Im Anschluss der Versammlung ist ein gemütliches Beisammensein 
geplant.

Der Vorstand des Geflügelzuchtverein Gerstungen / Untersuhl
Erwin Platzdasch

Jagdgenossenschaft Förtha  
Einladung zur Versammlung

am Samstag, dem 13. November 2021, um 19.00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus Förtha.
Eingeladen sind alle Jagdgenossen, Grundeigentümer von Land- 
und forstwirtschaftlichen Flächen im Jagdbezirk Förtha.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Erläuterung zur Durchführung der Versammlung
3. Kurzer Kassenbericht
4. Neuwahl des Jagdvorstandes
5. Informationen und Diskussion
6. Verwendung des Reinertrages
Anmerkung:
Beim Einlass sind das Eigentum und die Flächengröße nachzu-
weisen.

AWO Ortsverein Gerstungen

Einladung zu einem Kaffeenachmittag  
in der AWO-Begegnungsstätte

Unser nächster Kaffeenachmittag findet am
Donnerstag, dem 4. November 2021 statt.
Beginn ist 14.30 Uhr und unter der Einhaltung bekannter Corona-Hygi-
eneregeln. Der Mund-Nasen-Schutz ist bei sich zu tragen.
Nichtgeimpfte benötigen einen gültigen Coronatest!
Teilnahme ist nur durch vorherige Anmeldung möglich!
(Anmeldung: Montag, 25. Oktober 2021, ab 10.00 Uhr
bei Frau Eisenträger, Tel. 036922-20073)

Herzlichen Glückwunsch

Der Vorstand der Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Gerstungen wünscht den 
Geburtstagskindern des Monats November alles Gute, vor allem Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen!

Frau Johanna Schweitzberger Frau Edelgard Siegmund
Frau Christa Semisch Frau Karin Köhler
Frau Anna Böhnhardt Frau Margot Wetterau

Der Vorstand

Vorkonfirmandenzeit - Konfirmation 2023
Erstes Treffen: Donnerstag, 21.10.2021, 17.00 Uhr/Kirche Oberellen
Gemeindenachmittage
Dienstag, 02.11.2021, 14.00 Uhr/Gemeinderaum Förtha
Mittwoch, 03.11.2021, 15.00 Uhr/Gemeindehaus Oberellen

Aus unseren Familien

Getauft wurden in Förtha:
Amelie Matthieß Pepe Schneider

Seid gut behütet und beschützt!

Christlich bestattet wurde in Lauchröden:
Fritz Hamm

Befiehl du deine Wege und was dein Herze kränkt
der aller treusten Pflege des, der den Himmel lenkt.
Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn,
der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen kann.
Mach End, o Herr, mach Ende mit aller unsrer Not;
stärk unsre Füß und Hände und lass bis in den Tod
uns allzeit deiner Pflege und Treu empfohlen sein,
so gehen unsre Wege gewiss zum Himmel ein.
(Paul Gerhardt)

Urlaubsvertretung

In der Zeit vom 26.10.2021 - 29.10.2021 befindet sich Pfarrer  
Dr. Beyer im Urlaub.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat dankenswerter Weise über-
nommen:
Pfarrerin Staemmler, Wutha-Farnroda, Tel.: 036921/96449

Herzlich grüßt Ihr
Pfarrer Dr. Michael Beyer

Katholische Kirchgemeinde Gerstungen

Das letzte Viertel des Jahres 2021 hat 
schon begonnen!

nicht nur für katholische Christen in Gerstungen -
auch für Interessierte:

am 24.10.: 09.30 Uhr:
Ein Störenfried am Wegesrand - nicht für Jesus 
den Gottesboten
Bemerken wir sie in Gerstungen? Sie haben was!

am 28.10.: 15 bis 17 Uhr:
hinter die Dinge schauen - sie haben ein Geheimnis!

am 31.10.: Friedhof Berka/Werra: 15.00 Uhr
Gräbersegnung - die Botschaft der Verstorbenen

Friedhof Gerstungen: 16.00 Uhr
katholische Kirche Gerstungen: 17.00 Uhr:
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Nach dem Umzug versammelten sich Jung und Alt unter der Linde und 
bei Bier, Bratwurst und musikalischer Umrahmung mit den ,,Eisenbah-
nern ‘‘. So war es ein zünftiger Kirmesnachmittag.

Am Sonntag folgte der Kirmesfrühschoppen, musikalisch gestaltet vom 
Eisenbahnerblasorchester und von den Steigeralmbuam.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, welche ihren 
Beitrag zum Gelingen der Kirmes beigetragen haben.

Untersuhler Kirmes 2021

Liebe Freunde der Untersuhler Kirmes!

Gemeinsam konnten wir in diesem Jahr eine kleine (aber feine) Kirmes 
feiern.
Auf dem Kirchplatz in Untersuhl unter der Linde, direkt bei unserem 
Wahrzeichen - der Rundkirche, begann am Freitagabend mit dem ,,Kir-
mesausgraben‘‘ die Untersuhler Kirmes 2021.

Bereits den ganzen Tag war die Kirmesgesellschaft zusammen mit den 
Musikanten vom Eisenbahnerblasorchester zum ,,Umspielen‘‘ im Ort 
unterwegs. Diesmal wurde nicht wie sonst üblich von Haus zu Haus 
gezogen, sondern es gab 3 Plätze im Dorf, bei denen dann jeweils eine 
Weile Ständchen gespielt wurden.

Am Samstag zog dann um 14:00 Uhr ein Kirmesumzug durch den Ort. 
Begeisterte Kirmesanhänger ließen es sich nicht nehmen, hier mitzu-
wirken. Auch viele Kirmesgesellschaften aus den Nachbargemeinden 
waren dabei.
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Workshops ab Oktober 2021

Basteln für Jedermann
von 6 - 99 Jahre
dienstags 15:00 bis 18:00 Uhr
donnerstags 10:00 bis 13:00 Uhr
begrenzt auf 8 Personen
Kosten je nach Verbrauch von Material des jeweiligen Projektes
Anmeldung erwünscht unter 0173 - 8760078
Kursleiterin: Katharina Straßburg
Kunstgewerbe „FACHWERK“ IST IN DER ZEIT GEÖFFNET

Handarbeit & mehr
von 6 - 99 Jahre,
mit Iris, Helga, Susanne & Violet
mittwochs 14:30 bis 18:00 Uhr
gemeinsame Handarbeiten
(Teilnahme auch ohne Vorkenntnisse möglich)
keine verpflichtenden Kosten, es wird mit Spenden gearbeitet
Kunstgewerbe „FACHWERK“ IST IN DER ZEIT GEÖFFNET

Hinweis: Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.
Sabine Quaas

Marksuhler Schlossweihnacht
Nachdem es im vergangenen Jahr nicht möglich war, soll in diesem 
Jahr wieder eine Marksuhler Schlossweihnacht auf dem histori-
schen Schlosshof in Marksuhl stattfinden.

Am 28. November 2021, dem 1. Advent, ist es soweit.
Die weihnachtliche Zeit wird mit einem kulturellen Programm und 
kulinarischen Genüssen eingeläutet und unser Schlosshof wird 
sich im weihnachtlichen Ambiente präsentieren. Viele Vereine und 
Privatpersonen beteiligen sich daran.
Wer Interesse hat, kann gerne mitmachen!
Ansprechpartnerin ist u.a. Brigitta Franke, Tel. 036925 / 60274

Wir bitten alle, sich den Termin schon jetzt vorzumerken und la-
den herzlich dazu ein (selbstverständlich zu den dann gültigen 
Corona-Regeln).

Team Weihnachtsmarkt-suhl
(bestehend aus Vertretern vieler Vereine)

Schulnachrichten

Unterricht im grünen Klassenzimmer
Am Mittwoch, den 29.09.21, machten sich Schülerinnen und Schüler 
der Eichelbergschule Berka/Werra sowie der Grundschulen Berka/Werra, 
Dippach und Gerstungen auf den Weg ins grüne Klassenzimmer. Die 
Durchführung der Waldrallye ist bereits zur Tradition geworden, bei 
der die vierten Klassen der umliegenden Grundschulen mit den fünften 
Klassen der Regelschule den Wald erkunden. Unterstützung erhielten 
die Gruppen in diesem Jahr von einer neunten Klasse sowie bereits 
erfahrenen Waldrallye-Teilnehmern der siebten Klasse.

Es grüßt der Jugend- und Kulturverein Untersuhl e.V.
und die Kirmesgesellschaft Untersuhl

Bunter Oktober im „Laden“

Trister, grauer Herbst? Von wegen…

Im „Laden“ geht es bunt her. Schaut einfach 
rein, ihr seid alle herzlich willkommen, wenn 
unsere fleißigen Bastel- und Handarbeitsfeen 
im „Laden“ werkeln. Setzt euch dazu, wärmt 
euch auf, nicht nur körperlich. Kommt ins Gespräch, verwirklicht eure Ide-
en und seid einfach ein Teil unserer kunst- und kulturliebenden Familie.
Während der Bastel- und Handarbeitsworkshops ist natürlich auch 
unser Kunstgewerbe „FACHWERK“ geöffnet. Vielleicht findet sich hier 
schon das ein oder andere Weihnachtsgeschenk für einen lieben Menschen.
Gedichtabend - Gedichtelesung
Und damit nicht genug. Auch eure Seelen wird es erfreuen, denn wir 
haben etwas ganz Spezielles geplant…“Der Laden“ gibt seine Premi-
ere für einen Gedichteabend der besonderen Art. Lyriker aus der Re-
gion stellen sich vor und nehmen euch mit auf eine Reise in die Welt 
des Schreibens. Das „Projekt 23“ ist ein Gedichtsheftchen, welches vier 
Mal im Jahr erscheint – Herausgeber „Der Laden“. Es enthält jeweils 23 
selbstverfasste Gedichte in den verschiedensten Ausdrucksweisen und 
die Lyriker sind Menschen aus der Region, die hier ihre Liebe zum Schrei-
ben ausleben können. Malerische Unterstützung erhält das Heftchen in 
Form von Illustrationen durch regionale Künstler. Neugierig? Dann komm 
und sei dabei, wenn am 30.10.2021 um 19.00 Uhr unsere Lyriker ihre 
neuesten Werke, die Tinte ist gerade getrocknet, lesen. Eben noch im 
Schreibworkshop und nun schon auf der Showbühne der Literatur. Das 
Ganze wird musikalisch durch Sophia Singer und Arne Panke umrahmt.

Ich möchte es mir nicht neh-
men lassen und schon auf eine 
Gedichtlesung im November 
hinweisen. Wir haben das große 
Vergnügen Gisela Verges in un-
serem „Laden“ begrüßen zu dür-
fen. Frau Verges wurde 1941 in 
Berlin geboren und lebt nun im 
grünen Herzen Deutschlands. Sie 
ist eine vielseitige Frau. Sie ab-
solvierte eine Tischlerlehre, ein 
Studium zur Diplom-Ingenieurin, 
war Lehrerin in der theoretischen 
Berufsausbildung und Dozentin 
an einer Meisterschule und ist 
nun Rentnerin, die intensiv malt 
und schreibt. Zahlreiche Veröf-
fentlichungen, Ausstellungen 
und Lesungen sowie Radiosen-

dungen stehen zu Buche. Frau Verges schreibt Kurzgeschichten, Lyrik, 
Satiren und Hörspiele. Sie ist Mitglied der Seniorenredaktion des Wart-
burgradios Eisenach, der Literarischen Gesellschaft Thüringen e. V. und 
der Gesellschaft für zeitgenössische Lyrik e. V. WOW!

Und sie findet, neben all ihren Terminen, noch Zeit für uns, denn am 
13. November wird es eine Gedichtlesung von ihr bei uns im „Laden“ 
geben!!! Mehr dazu in der nächsten Ausgabe - bleibt also gespannt!

Hinweis: Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.
Sabine Quaas
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Gemeinsam erkundeten die Schülerinnen und Schüler die verschiede-
nen Stationen der Rallye. Große Freude bereitete dabei der Tannenzap-
fenzielwurf und das Baumscheibenstapeln. Gestaltet wurde letzteres 
von Herrn Pagel, Mitarbeiter des Forstamtes Marksuhl. Während die 
Gruppen von Station zu Station liefen, versuchten sie Pilze und Blätter 
zu bestimmen. Unterstützung erhielten sie dabei von Klaus Göhring 
von der Jägerschaft. Es ist bereits Tradition, dass externe Partner der 
Eichelbergschule in die Rolle der Lehrkräfte schlüpfen. So erklärte Re-
vierförster Jörg Ahbe vom Forstamt Marksuhl die Vogelstimmen und 
Forstwirtschaftsmeister Torsten Michel zeigte den Mädchen und Jun-
gen die richtige Technik beim Sägen. In weiteren Stationen erhielten 
die Schülerinnen und Schüler einige Informationen zum Thema Wald 
und Forst sowie über Tiere im Wald. So erklärte Philipp Schwartz von 
der Jägerschaft Eisenach den Lebensraum der Waldtiere.
Ein Highlight der diesjährigen Waldrallye war das Waldhornblasen von 
Julia Lorenz und Werner Hunstock. Da auch das Wetter an diesem Tag 
mitspielte, war die Waldrallye ein voller Erfolg!

Das Team der Eichelbergschule bedankt sich bei allen Partnern und 
Mitwirkenden der diesjährigen Waldrallye und freut sich bereits jetzt 
auf die erneute Durchführung im kommenden Jahr.
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Aktionstag zum Tag der Deutschen Einheit 2021 
am Philipp-Melanchthon-Gymnasium Gerstungen
„Schule der Deutschen Einheit“ - dieser Titel wurde erneut mit vielfäl-
tigen Unternehmungen mit Leben gefüllt. Neben dem selbstverständli-
chen täglichen Miteinander der Schülerinnen und Schüler sowie Kolle-
ginnen und Kollegen aus Thüringen und Hessen bietet der 3. Oktober 
alljährlich die Gelegenheit, sich mit speziellen Erinnerungsorten zu 
beschäftigen. Am 1. Oktober 2021 verließen alle Klassen das Schul-
haus, um sich an sehr verschiedenen Orten mit dem Thema „Deutsche 
Einheit“ und deren Vorgeschichte zu befassen. Ganz in der Nähe er-
lief eine Jahrgangsstufe die ehemalige innerdeutsche Grenze zwischen 
Ober- und Untersuhl am Grenzlehrpfad. Andere Klassenstufen besuch-
ten die Grenzmuseen „Schifflersgrund“, Teistungen und „Point Alpha“, 
wieder andere fuhren nach Eisenach, Erfurt oder Weimar, um hier am 
authentischen Ort Zusammenhänge zu begreifen. Breitgefächerte The-
men wie „Jüdisches Leben in Erfurt“ mit dem Besuch der Synagoge 
und Mikwe sowie einer interessanten Stadtführung, der Besuch der 
Gedenkstätte des ehemaligen KZ Buchenwald oder auch der Besuch des 
Erinnerungsortes „Topf und Söhne“ in Erfurt verbunden mit einer the-
matischen Stadtführung regten zur intensiven Auseinandersetzung an.

SMK

Erinnerungsort „Topf und Söhne“  Foto: S. Meincke-Krause

Thematische Stadtführung in Erfurt, Beginn in der Andreasstraße, dem 
ehemaligen Stasigefängnis  Foto: S. Meincke-Krause

Eichelbergschule Berka/Werra

Es geht los!

Am Donnerstag (30.09.21) erfolgte der 
Spatenstich für den Neubau bzw. Anbau an 
unserer Schule. Pünktlich um 9.00 Uhr versammelten sich alle Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte und Schulpersonal mit bunten 
Luftballons auf dem Schulhof.

Mit den Worten „Viele Schritte und Menschen sind notwendig, um die 
Vision eines neuen Schulgebäudes umzusetzen.“ Begrüßte Frau Hof-
mann, die stellvertretende Schulleiterin, die Gäste auf dem Schulhof. 
Unter den Gästen waren der Landrat Reinhard Krebs, Bürgermeister 
René Weisheit sowie die Verantwortlichen des Architekturbüros, der 
Schulverwaltung und den ausführenden Firmen.

Zuvor verlas Julia Wassermann folgendes Gedicht, welches von Max Zier 
über unseren Neubau verfasst wurde.

Zu Alt kommt Neu
Es steht nicht hier, es ist auf Blatt

deshalb hat man jetzt Platz gemacht.
Wir freuen uns, wir sind gespannt,
bis jetzt sind wir herumgerannt.

Maschinenlärm ertönt bald schon
durchs ganze Haus und monoton.
Allen wird es nicht mehr nutzen,

doch der Bildung werden sie nicht trutzen.

Die Lehrer müssen nicht mehr hoch,
das Zimmer - es ist nah dem Hof.

Drinnen können wir verweilen,
für alle zukünftigen Zeilen.

Max Zier (Klasse 9b)

„Der Neubau ist ein langgehegter Traum. Viele Jahre wurde darum 
gekämpft und nun ist es soweit. Nun machen wir keine Schönheits-
operationen, sondern investieren richtig viel Geld in ein tolles neues 
Schulgebäude mit einer Aula, großen hellen Fluren, ausreichend Toilet-
ten und einem Aufzug ins zweite Obergeschoss“, so Landrat Reinhard 
Krebs.
Im Anschluss an den Spatenstich versammelten sich alle Schülerinnen 
und Schüler auf der Fläche, auf der in Kürze der Neubau entstehen wird 
und markierten diesen Bereich mit bunten Luftballons.
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Bibliotheksnachrichten
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 Bibliothek
Gerstungen 
05. 11. 2021  

19.00 Uhr

Johanna Marie Jakob

Lesung aus dem
historischen Roman

"Falke und Adler" sowie
aus der

Kurzgeschichten-
sammlung "Inhalt:

Äußerst bedenklich", in
der Gerstungen eine

nicht unerhebliche Rolle
spielt

www.johanna-marie-j-j- akob.de

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Vorreservierung wird jedoch erbeten ab 21. Oktober 2021 in den örtlichen Bibliothekseinrichtungen.
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Veranstaltungen

Kirmes in Oberellen

Liebe Obereller Kirmesfreunde,

Nach notgedrungener Pause im letzten Jahr, laden wir euch hiermit 
recht herzlich zu unserer diesjährigen Kirmes ein.
Also haltet euch das Wochenende vom 29. bis 31. Oktober frei, um 
gemeinsam mit uns dieses traditionsreiche Fest auf dem Obereller 
Schlosshof gebührend feiern zu können.

Freitag, 29. Oktober 2021
ab 10 Uhr - traditioneller Kirmesgottes-
dienst mit
anschließendem Umspielen durch das 
Unterdorf
ab 21 Uhr - Oldschoolparty mit Küche 
80 u.v.m

Samstag, 30. Oktober 2021
ab 10 Uhr - Umspielen durch das Oberdorf
ab 20 Uhr - Kirmestanz mit der Partyband All4Fun

Sonntag, 31. Oktober 2021
ab 10 Uhr - Frühschoppen in der Schlossklause

Aufgrund der besonderen Lage wird es dieses Jahr erstmalig die 
Möglichkeit geben sich schon vorab Karten für die Abendveranstal-
tungen zu sichern. Dazu bitte eine E-Mail an kgoberellen@web.de 
schreiben, in der ihr sowohl eure 
Daten als auch den Tag der Reservie-
rung angebt. Wichtig ist außerdem, 
dass ihr ebenso den Nachweis einer 
zweifachen Impfung oder gültigen 
Genesungsbescheinigung hinzufügt, 
da diese Art der Reservierung den 
geimpften bzw. genesenen Personen 
vorbehalten ist (2G-Regel).
Pro Mail dürfen Karten für maximal 
4 Leute reserviert werden, welche 
dann am Eingang zu zahlen sind.
Natürlich wird es dennoch eine 
Abendkasse geben, an der ihr eben-
falls Eintrittskarten erwerben könnt. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit sich Vorort testen zu lassen, so-
dass wir mit allen gemeinsam regelkonform feiern können.
Um den Ablauf Vorort etwas zu beschleunigen, bitten wir euch den-
noch das Angebot der Vorreservierung in Anspruch zu nehmen.

Wir hoffen auf euer Verständnis und freuen uns schon jetzt auf das 
bevorstehende Kirmeswochenende!

Eure Kirmesgesellschaft Oberellen e.V.

Während des gesamten Wochenendes
ist die Einhaltung der 3G verpflichtend.
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einer Hochkultur und brachten auf ihren Weg nach Norden das Wissen 
über Anbau und Sorten auch zu uns. Die Klöster des Mittelalters trugen 
dann weiter zur Entwicklung des Obstbaues bei.
Einen sehr großen Anteil an der Züchtung der heutigen bekannten 
Apfelsorten (z. B. Alkmene, Gala, Pinova, Piros, Helios, Auralia, Carola 
u. a.) hat das 1971 in Dresden-Pillnitz begründete „Institut für Obst-
züchtung“, als einziges in Deutschland.
Bis zum 2. Weltkrieg dominierten die sogenannten alten Sorten, fast 
allesamt als Hochstämme gezüchtet. Den älteren Menschen auf dem 
Lande sind Sorten wie Ontario, Boskoop, Gravensteiner, Kaiser Wilhelm 
Apfel und insbesondere die verschiedenen Renetten bekannt, die zum 
Teil noch heute blühen und fruchten.
Diese „historischen Apfelsorten“ zu erhalten, die fast in jedem Garten 
oder auf Feld und Wiese zu finden waren, war mein Bestreben seit 
langem. Nach Beendigung des Bauvorhabens zur Erneuerung der jet-
zigen Kreisstraße K 509, zweiter und dritter Bauabschnitt Lauchröden 
- Unterellen bot sich endlich die Gelegenheit diesen Wunsch in die Tat 
umzusetzen. Als Ausgleich für den baubedingten Eingriff in Natur und 
Landschaft, hatte ich vorgeschlagen, alte Apfelsorten in der „Alten 
Chaussee“ neben den vorhandenen Baumgreisen aus den 20er-Jahren 
zu pflanzen. Die Umsetzung mit 10 Bäumen in hoher Qualität erfolgte 
am 06.11.2014 durch die Firma „Garten- und Landschaftsgestaltung 
K. Schmidt aus Bad Liebenstein mit den Sorten „Roter Gravensteiner“, 
„James Grieve“, „Roter Berlepsch“, „Alkmene“, „Holsteiner Cox“.
Mit Pflanz- und Erziehungsschnitt habe ich das Gedeihen bis 2020 
begleitet. In diesem Jahr tragen einige Bäume die ersten Früchte und 
in unmittelbarer Nähe auch der noch vorhandene „Großvater“ aus den 
20er-Jahren. So oft ich die Apfelgemeinschaft besuche, berührt mich 
dieses Bild eines einträchtigen Nebeneinanders von Alt und Jung und 
verpflichtet zur Achtung und Erhaltung desselben.

Bin ich in der Flur und sehe reich behangene Apfelbäume, fällt mir das 
Märchen von der fleißigen Goldmarie und faulen Pechmarie ein. Aber 
anders als im Märchen mit dem gutem Ende würde die Handlung in der 
heutigen Zeit ausgehen. Zu mühsam scheint den meisten, den Baum 
von seiner schweren fruchtigen Last zu befreien. Pechmarie hätte es 
leichter mit dem dem Kauf wachsglänzender Äpfel im Supermarkt.
Beim Anlegen einer neuen Streuobstwiese muss das Gießen, Pflegen 
und Ernten gesichert sein.
So will es die Goldmarie.

W. Weiß
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Wanderausstellung zum Thema NACHHALTIGKEIT:

„Durstige Güter“ des BUND in Gerstungen und Marksuhl
Global geht es um das wichtige Thema Nachhaltigkeit, Umwelt- und 
Klimaschutz. 
Wir schließen uns an und sind stolz, dass das Werratalmuseum die be-
deutsame Ausstellung „Durstige Güter“ von BUND in unsere Gemeinde 
bringen konnte. 
Vom 8. – 14. November 2021 wird sie im Bürgerhaus „Zum Rauten-
kranz“ zu sehen sein. Unter der Woche können sich Schülerinnen und 
Schüler in der Ausstellung informieren.

Am Sonntag, dem 14. November von 13 bis 16 Uhr sind alle interessier-
ten Bürger recht herzlich eingeladen, die Ausstellung zu besuchen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, sofern es die aktuellen Corona-
Schutzbedingungen zulassen.

Vom 15. Bis 21. November 2021 wird die Ausstellung in die Wagen-
remise im Schloss Marksuhl weiterziehen. Auch hier sind die Schüle-
rinnen und Schüler eingeladen, sich die Ausstellung anzusehen.

Am 21. November 2021 laden wir auch hier die interessierten Bürger 
ein, die Ausstellung von 13 – 16 Uhr zu besuchen.

Sollten es die aktuellen Corona-Schutzbedingungen zulassen, wird 
auch hier für das leibliche Wohl gesorgt sein.

Diese Ausstellung ist für alle Besucher kostenlos.

Herzlichen Dank der Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur GmbH 
(ThEGA) für die Bereitstellung.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Natur- und Umweltschutz

Herbstzeit - Apfelzeit
Kaum ein anderes Obst genießt eine solche Bedeutung für die mensch-
liche Ernährung in unseren Breiten wie der Apfel. Sein lateinischer 
Name Malus bedeutet das Böse und entstammt aus der biblischen Le-
gende, dass Eva Adam mit einem Apfel verführt hat und der Sündenfall 
geboren wurde. Er brachte mit der Vertreibung aus dem Paradies das 
„Übel“ über die Menschheit.
Unsere heutigen Kultursorten lassen sich auf die Wildformen Zwergap-
fel (Malus pumila) und Holzapfel (Malus silvestris) zurückführen, deren 
ursprüngliches Verbreitungsgebiet Kleinasien bzw. der Kaukasus ist. In 
Westeuropa, so auch in unserer Heimat, sorgte Karl der Große, als Folge 
der Hungersnot 792/93, mit einer Verordnung zu einer Entwicklung 
des Obstbaumes. Die Kunst des Veredelns als Voraussetzung für die 
identische Vermehrung einer Sorte,war den Menschen der Vorzeit schon 
bekannt. Die Römer und Griechen entwickelten daraus den Obstbau zu 


